
 
 

NICHTAMTLICHE LESEFASSUNG 
 

Prüfungsordnung der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 
für den Bachelorstudiengang 

Slavistik 
– Besonderer Teil – 

 
vom 16. März 2022 

 
Aufgrund von §§ 29 Abs. 4, 32, 58 Abs. 4, 60 Abs. 2 Nr. 2, 63 Abs. 2 des Gesetzes über die 
Hochschulen in Baden-Württemberg (Landeshochschulgesetz – LHG), zuletzt geändert 
durch das Gesetz zur Änderung des Landeshochschulgesetzes und anderer Gesetze vom 
26. Oktober 2021 (GBl. S. 941), hat der Senat der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg am 
15. März 2022 die nachstehende Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang – Besonde-
rer Teil – Slavistik beschlossen. 
 
Der Rektor hat seine Zustimmung am 16. März 2022 erteilt. 
 
 
 
§  1 Geltung des Allgemeinen Teils 
 
Die Prüfungsordnung der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg für die Bachelorstudiengän-
ge Moderne Sprach- und Literaturwissenschaften der Neuphilologischen Fakultät – Allge-
meiner Teil – ist in der jeweils geltenden Fassung Bestandteil dieser Prüfungsordnung. 
 
 
§  2 Gegenstand des Studiums 
 
(1) Gegenstand des Bachelorstudiengangs Slavistik sind die slavischen Sprachen und 

Literaturen von ihren Anfängen bis zur Gegenwart in ihrer geschichtlichen Entwicklung und 
in ihren sozialen und kulturellen Beziehungen, sowie ihre theoretische Grundlegung. 
Das Studium umfasst im Wesentlichen folgende Inhalte: Im Studium werden fundierte 
Sprachkenntnisse in den gewählten slavischen Sprachen, vertiefte Kompetenzen in 
theoretischen, praktischen und komparatistischen Bereichen der Sprach- und Litera-
turwissenschaft in den gewählten sprachlichen Teilgebieten vermittelt sowie ein 
Überblick über die Gesamtheit der Slavia in Sprache, Literatur und Kultur gegeben. 
Zu den slavischen Sprachen gehören das Kirchenslavische, Bulgarische, Makedonische 
bzw. Mazedonische, Serbische, Kroatische, Bosnische, Montenegrinische, Slovenische 
(= die südslavischen Sprachen), das Tschechische, Slovakische, Ober- und Niedersor-
bische, Polnische, Kaschubische (= die westslavischen Sprachen), das Russische, Weiß-
russische, Ukrainische (= die ostslavischen Sprachen), ferner das heute ausgestorbene 
Elb- und Ostseeslavische (Polabisch, Pomoranisch und Slovinzisch). In Heidelberg 
können Sprachen aus allen drei Teilbereichen (Ost-, West- und Südslavisch) in freier 
Kombinationsmöglichkeit belegt werden; bei Wahl von „Russisch Lehramtsoption“ 
(Fachanteil 50%, Variante B) ist Russisch verbindlich. Es stehen folgende Sprachen 
zur Wahl: Russisch, Polnisch, Tschechisch, Bulgarisch und die Nachfolgesprachen 
des Serbokroatischen (Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch). 

 
(2) Aufbauend auf ein breites Angebot an wählbaren slavischen Sprachen betont der 

Heidelberger Bachelorstudiengang Slavistik eine intensive Sprachausbildung. 
 
 
§  3 Studienaufbau und Kombinationsmöglichkeiten 
 
(1) Das Studium ist gemäß § 3 Abs. 3 des Allgemeinen Teils der Bachelorprüfungsord-



 
 

nung aufgebaut. Die zu absolvierenden Module und zugehörigen Lehrveranstaltun-
gen sind in Anlage 1 aufgeführt. 

 
(2) Im Bachelorstudiengang Slavistik ist ein Teilzeitstudium möglich. 
 
(3) An der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg wird der Studiengang Slavistik als 

Hauptfach (Fachanteil 75%, 113 LP), als Begleitfach (Fachanteil 25%, 35 LP) sowie 
als 1. und 2. Hauptfach (Fachanteil 50%, 74 LP) angeboten. Der B.A. Slavistik 50% 
wird in 2 Varianten angeboten: Variante A beinhaltet das Studium von zwei Slavinen; 
bei Variante B (Russisch Lehramtsoption) erfolgt eine Spezialisierung auf das Russi-
sche. 

 
(4) Das Studium gliedert sich in eine Grundlagen- oder Basisphase (1. und 2. Semester), 

eine Aufbauphase (3. und 4. Semester) sowie eine Vertiefungsphase (5. und 6. Se-
mester). In den einzelnen Phasen ist das Studium jeweils untergliedert in drei Berei-
che: Spracherwerb, Wissenschaft und Übergreifende Kompetenzen. 

 
(5) Im Hauptfach (Fachanteil 75%) sind aus den in § 2 Abs. 1 letzter Satz angeführten 

slavischen Sprachen zwei in freier Kombination zu wählen, im 1. und 2. Hauptfach 
(Fachanteil 50%), Variante A, ebenfalls zwei, im Begleitfach (Fachanteil 25%) eine. 
Im 1. und 2. Hauptfach (Fachanteil 50%), Variante B „Russisch Lehramtsoption“, er-
folgt eine Fokussierung ausschließlich auf das Russische. Diese Variante vermittelt 
insbesondere die für den Übergang in den Teilstudiengang Russisch des Master of 
Education (M.Ed.) für das Lehramt Gymnasium an der Universität Heidelberg erfor-
derlichen Kompetenzen. Sie vermittelt zudem die für den Zugang zum Master-of-Arts-
Studiengang (M.A.) Slavische und Osteuropäische Studien an der Universität erfor-
derlichen Kompetenzen; der Erwerb einer zweiten Slavine ist in diesem Fall jedoch 
verpflichtend im M.A.-Studium vorgesehen.  
Der Spracherwerb im Bachelorstudiengang Slavistik konzentriert sich besonders auf 
die Basis- und Aufbauphase. Bei den Modulen Wissenschaft wird im Hauptfach 
(Fachanteil 75%) das Aufbaumodul sowohl in der Sprach- als auch in der Literatur-
wissenschaft belegt. Die zwei Hauptseminare des Vertiefungsmoduls werden eben-
falls zu beiden Schwerpunkten belegt, wobei beide gewählte slavische Sprachen ab-
gedeckt werden müssen. Im 1. und 2. Hauptfach (Fachanteil 50%) erfolgt in Variante 
A eine Spezialisierung entweder auf die Sprach- oder Literaturwissenschaft bereits in 
der Aufbauphase, in Variante B „Russisch Lehramtsoption“ sind beide Schwerpunkte 
zum Russischen abzudecken. Das Begleitfach (Fachanteil 25%) sieht neben der in-
tensiven Ausbildung im Bereich Spracherwerb in einer slavischen Sprache ein Modul 
Wissenschaft mit frei wählbarem Schwerpunkt entweder in Sprach- oder Litera-
turwissenschaft vor. Im Hauptfach (Fachanteil 75%) und im 1. Hauptfach (50%) wer-
den zum Abschluss des Studiums eine BA-Arbeit und eine Klausur geschrieben, Im 
2. Hauptfach (50%) wird zum Abschluss des Studiums eine Klausur geschrieben. 

 
(6) Im Hauptfach (Fachanteil 75%) sowie im 1. und das 2. Hauptfach (Fachanteil 50%) 

müssen die Studierenden bis zum Ende des 2. Semesters erfolgreich am Basismodul 
Wissenschaft (d. h. an der Einführung in die Literaturwissenschaft und der Einführung 
in die Sprachwissenschaft) teilgenommen haben (Orientierungsnachweis). Die erfolg-
reiche Teilnahme umfasst in der Einführung Sprachwissenschaft zwei Klausuren von 
jeweils 90 Minuten Dauer (jeweils eine Klausur zum synchronen Teil und zum dia-
chronen Teil der Einführung), in der Einführung in die Literaturwissenschaft eine 
Klausur von 90 Minuten Dauer im Allgemeinen Teil und eine Hausarbeit im Besonde-
ren Teil.  Jede der Prüfungsleistungen muss mit mindestens „ausreichend“ (4,0) be-
wertet worden sein. Im Begleitfach (Fachanteil 25%) müssen die Studierenden zur 
Erlangung des Orientierungsnachweises spätestens bis zum Ende des zweiten Se-
mesters erfolgreich am Basismodul Spracherwerb teilgenommen haben. 

 



 
 

(7) Unterrichts- und Prüfungssprache ist grundsätzlich Deutsch; Prüfungen und Lehrver-
anstaltungen können aber auch in einer slavischen Sprache oder auf Englisch abge-
halten werden. 

 
(8) Voraussetzung für die Aufnahme des Bachelorstudiums sind Englischkenntnisse auf 

dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. 
Der Nachweis erfolgt durch die Hochschulzugangsberechtigung (in der Regel mindes-
tens fünf Jahre Schulunterricht) und/oder durch entsprechende Zeugnisse. Er muss 
spätestens bis zum Ablauf der Orientierungsphase (Ende des zweiten Semesters) bei 
der*dem zuständigen Fachstudienberater*in vorgelegt werden. 

 
(9)  Die Fächer der BA-Studiengänge können grundsätzlich frei miteinander kombiniert 

werden, sofern ein entsprechendes Studienangebot besteht. Der Bachelorstudien-
gang Slavistik soll indes nicht mit dem Studiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropa-
studien kombiniert werden. In dem Fall, dass diese beiden Studiengänge dennoch 
kombiniert werden, so müssen in den beiden Studiengängen jeweils verschiedene 
Sprachen gewählt werden.  

 
(10) Die Heidelberger Slavistik unterstützt Aufenthalte der Studierenden in den jeweiligen 

slavischen Ländern1. Ein Auslandssemester oder Auslandsjahr kann prinzipiell jeder 
Zeit in den Studienverlauf integriert werden. Grundsätzlich kann jeder Veranstal-
tungstyp bzw. jedes Modul des hier beschriebenen Studiengangs auch an einer aus-
ländischen Universität absolviert und gemäß § 7 des Allgemeinen Teils der Bachelor-
prüfungsordnung anerkannt werden. Eine rechtzeitige Beratung beim zuständigen 
Studienberater wird empfohlen. 

 
 
§  4 Zulassungsvoraussetzungen zur Bachelorarbeit 
 
Für die Zulassung zur Bachelorarbeit sind gemäß § 13 Abs. 3 des Allgemeinen Teils der 
Bachelorprüfungsordnung zusätzlich Bescheinigungen vorzulegen über die erfolgreich be-
standenen in Anlage 1 aufgeführten Basis- und Aufbaumodule der Bereiche Wissenschaft 
und Spracherwerb. 
 
 
§  5 Bachelorarbeit 
 
(1) Die Bachelorarbeit wird in Literatur- oder in Sprachwissenschaft geschrieben, basie-

rend auf einer wissenschaftlichen Veranstaltung aus dem Aufbaumodul oder dem Ver-
tiefungsmodul Wissenschaft.  
 

(2) Die Bachelorarbeit muss in deutscher Sprache angefertigt werden. 
 
 
§  6 Abschlussklausur 
 
(1) Im Hauptfach Slavistik (Fachanteil 75% und 50%) ist im Bereich Wissenschaft eine 

Abschlussklausur abzulegen. 
 
(2) Der zu überprüfende Stoff der Abschlussklausur bezieht sich im B.A. 75% auf den 

wissenschaftlichen wie sprachlichen Schwerpunkt, der sich von dem Schwerpunkt 
der Bachelorarbeit unterscheidet. Im B.A. 50% bezieht sich die Abschlussklausur auf 
den als Spezialisierung gewählten wissenschaftlichen Schwerpunkt. Wird im B.A. 
50%, Variante A, die Bachelorarbeit in der Slavistik geschrieben, wird die Klausur zu 

                                                      
1 Dies betrifft besonders die Universitäten von St. Petersburg, Krakau, Poznań, Prag, Opava, Zagreb 
und Sofia (sowie auch die Russistikabteilungen in Budapest und Granada). 



 
 

demjenigen sprachlichen Schwerpunkt absolviert, der nicht Thema der Bachelorarbeit 
war. Wird die Bachelorarbeit nicht in der Slavistik geschrieben, ist der sprachliche 
Schwerpunkt der Abschlussklausur frei wählbar.  

 
(3) Die Länge der Abschlussklausur beträgt im B.A. 75% 3 Zeitstunden. Sie besteht aus 

einem Übersetzungsteil und einem wissenschaftlichen Teil; der Lern- und Arbeits-
aufwand wird für den B.A. 75% mit 8 Leistungspunkten bewertet.  

 
 Für den B.A. 50% beträgt die Länge der Abschlussklausur 2,5 Zeitstunden. Sie be-

steht in Variante A aus einer wissenschaftlichen Fragestellung und in Variante B aus 
einem Übersetzungsteil (vom Deutschen ins Russische) sowie einer kürzeren wis-
senschaftlichen Fragestellung. Der Lern- und Arbeitsaufwand wird für den B.A. 50% 
mit 2 Leistungspunkten bewertet.   

 
(4) Näheres ist in § 18 des Allgemeinen Teils der Bachelorprüfungsordnung geregelt. 
 
 
§  7 Berechnung der Studienfachnote 
 
Bei der Berechnung der Studienfachnote gemäß § 19 des Allgemeinen Teils werden alle 
Modulnoten der Aufbau- und Vertiefungsphase herangezogen. Die Note der Ab-
schlussklausur wird mit dem Faktor 2 gewichtet. 
 
 
§  8 Inkrafttreten 
 
Die vorstehende Prüfungsordnung tritt am ersten Tag des auf die Veröffentlichung im Mittei-
lungsblatt des Rektors folgenden Monats in Kraft. Für Studierende, die zu diesem Zeitpunkt 
bereits im Bachelorstudiengang Slavistik an der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg ein-
geschrieben sind, kann auf Antrag noch bis zu neun Semester lang die Prüfungsordnung in 
der Fassung vom 15. Februar 2018 (Mitteilungsblatt des Rektors vom 28. Februar 2018, S. 
245ff) Anwendung finden. 
 
 
Heidelberg, den 16. März 2022 
 
Professor Dr. Dr. h.c. Bernhard Eitel  
Rektor 



 
 

 

Anlage 1: Modulübersicht und Modulbeschreibungen: Abkürzungen für Module / Modul-Code, Veranstaltungen und Prüfungsleistungen: 
 
Modulübersicht Hauptfach (Fachanteil 75%) 
Modulübersicht 1. und 2. Hauptfach (Fachanteil 50%) Variante A 
Modulübersicht 1. und 2. Hauptfach (Fachanteil 50%) Variante B („Russisch Lehramtsoption“) 
Modulübersicht Begleitfach (Fachanteil 25%) 
 
 
Wahl zwischen fünf slavischen Sprachen: Russisch, Polnisch, Tschechisch, Bulgarisch, die Nachfolgesprachen des Serbokroatischen (Bosnisch/ 
Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch). Im Hauptfach (75% und 50% Variante A) sind 2 Sprachen zu wählen, im Hauptfach (50% Variante B) nur eine 
(nur Russisch); im Nebenfach ist eine Sprache zu wählen. Im Falle einer Kombination des Hauptfachs oder Nebenfachs (75%, 50%, 25%) mit dem 
Studiengang Osteuropa- und Ostmitteleuropastudien müssen jeweils andere Sprachen gewählt werden als im Studiengang Osteuropa- und Ost-
mitteleuropastudien.  
 
 
 
Abkürzungen: 
 

LW  = Literaturwissenschaft 

SW = Sprachwissenschaft 

R, P, T, SK, B   = Russisch, Polnisch, Tschechisch, die Nachfolgesprachen des Serbokroatischen (Bosnisch/Kroatisch/ Montenegrinisch/Serbisch)  

  (= SK), Bulgarisch 

LP = Leistungspunkte 

PM = Pflichtmodul 

ÜK = Übergreifende Kompetenzen 

SWS     = Semesterwochenstunden 

VW     = Vertiefungsmodul Wissenschaft 

WM = Wahlmodul 

WPM = Wahlpflichtmodul 

HA = Hausarbeit 

KL = Klausur 

 

 



 
 

 

Veranstaltungen: 

HS = Hauptseminar 

EV = Einführungsveranstaltung 

PS = Proseminar 

SÜ = Sprachübung (im Vertiefungsmodul) 

Ü = Sprachübung I-IV 

V = Vorlesung 

RV = Ringvorlesung Kultur- und Geistesgeschichte 

WÜ = Wissenschaftliche Übung 
 
 
 
 
 

Aufschlüsselung der Modul-Codes nach Modulbezeichnungen, Veranstaltungen, Leistungsanforderungen, Prüfungsnachweisen und Bewer-

tungen 

Abkürzungen für Verwendbarkeit: 

Sl 75 = Slavistik Fachanteil 75% 

Sl 50 A = Slavistik Fachanteil 50% Variante A 

Sl 50 B = Slavistik Fachanteil 50% Variante B („Russisch Lehramtsoption“) 

Sl 25 = Slavistik Fachanteil 25% 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

Modulübersicht Hauptfach (Fachanteil 75%) → 113 LP (plus 12 LP BA-Arbeit im Hauptfach plus 20 LP ÜK plus 35 LP Begleitfach) 

Phase Semester Modul 

Vertiefung 

6 

Vertiefung Sprache2  

 PM: 3 SÜ, 6 SWS, 9 LP 

BA-Arbeit: PM: 12 LP BA-Klausur: PM: 8 LP 

5 

Vertiefung Wissenschaft 75 
PM: 1 HS SW + 1 HS LW,  

4 SWS, 16 LP 

Vertiefung Kultur3 
PM: 2 WÜ/V oder 1 WÜ + 1 

RV, 4 SWS, 8 LP 

Aufbau 

4 Aufbau Sprache – 
R, P, T, SK, B 

WPM: 2 Ü,  

12 (8)1 SWS, 10 LP 
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Aufbau Sprache – 
R, P, T, SK, B  

WPM: 2 Ü,  
12 (8)1 SWS, 10 LP 

Aufbau Sprach-

wissenschaft 

PM: 2 PS,  

4 SWS, 10 LP 

Aufbau Literatur-

wissenschaft 

PM: 2 PS,  

4 SWS, 10 LP 
ÜK 

PM: 20 LP 

3 

Basis 

2 Basis Sprache – 
R, P, T, SK, B 

WPM: 2 Ü,  

12 (8)1 SWS, 10 LP 

Basis Sprache – 
R, P, T, SK, B  

WPM: 2 Ü,  
12 (8)1 SWS, 10 LP 

Basis Wissenschaft 

PM: 4 EV, 9 SWS, 12 LP 
1 

1 Die Sprachübungen zum Russischen sind in der Basis- und Aufbauphase jeweils 6-stündig pro Semester, Tschechisch, Polnisch, die Nachfolgesprachen des Serbokroa-

tischen (Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch) und Bulgarisch jeweils 4 stündig; die geringere Kontaktzeit wird durch eine erhöhte Anforderung in Vor- und Nach-

bereitung ausgeglichen.  
2 Jede studierte Sprache muss mit mindestens einer SÜ abgedeckt werden, die dritte SÜ ist frei zwischen den studierten Sprachen wählbar. 

3 Werden zwei WÜ/V belegt, so müssen diese beide Sprachen und beide Schwerpunkte (Literatur- und Sprachwissenschaft) abdecken. Wird die Ringvorlesung gewählt, so 
ist die WÜ/V frei wählbar.  
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 

Modulübersicht 1. und 2. Hauptfach (Fachanteil 50%) Variante A → 74 LP (plus 12 LP BA-Arbeit im 1. Hauptfach plus 20 LP ÜK (10 LP pro 

Fach) plus 74 LP im anderen Hauptfach) 

Phase Semester Modul 

Vertiefung 

6 

 

 BA-Arbeit: PM (im 1. HF): 12 LP BA-Klausur: PM: 2 LP 

ÜK 
PM: 10 LP 

5 
Aufbau Sprache – 

R, P, T, SK, B 
WPM: 2 Ü,  

12 (8)1 SWS, 10 LP 
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Vertiefung Wissenschaft 50 
PM: 1 HS SW oder LW + 1 RV zur slavischen Kultur-

geschichte (reduzierter Anspruch) oder WÜ/V LW oder SW 
(reduzierter Anspruch), 4 SWS, 10 LP 

Aufbau 

4 Aufbau Sprache – 
R, P, T, SK, B 

WPM: 2 Ü,  

12 (8)1 SWS, 10 LP 
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Aufbau Sprachwissenschaft 

WPM: 2 PS, 4 SWS, 10 LP 

ODER 

Aufbau Literaturwissenschaft 

WPM: 2 PS, 4 SWS, 10 LP 
3 

Basis Sprache – 
R, P, T, SK, B 

WPM: 2 Ü,  

12 (8)1 SWS, 10 LP 
Basis 

2 
Basis Sprache – 

R, P, T, SK, B 

WPM: 2 Ü,  

12 (8)1 SWS, 10 LP 

Basis Wissenschaft 

PM: 4 EV, 9 SWS, 12 LP 
1 

1 Die Sprachübungen zum Russischen sind in der Basis- und Aufbauphase jeweils 6-stündig pro Semester, Tschechisch, Polnisch, die Nachfolgesprachen des Serbokroa-
tischen (Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch) und Bulgarisch jeweils 4-stündig; die geringere Kontaktzeit wird durch eine erhöhte Anforderung in Vor- und Nach-
bereitung ausgeglichen. 

 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

Modulübersicht 1. und 2. Hauptfach (Fachanteil 50%) Variante B („Russisch Lehramtsoption“) → 74 LP (plus 12 LP BA-Arbeit im 1. Haupt-

fach plus 20 LP ÜK (10 LP pro Fach) plus 74 LP im anderen Hauptfach) 

Phase Semester Modul 

Vertiefung 

6 Vertiefung Sprache 
Russisch 

PM: 3 SÜ, 6 SWS, 9 LP 

Vertiefungsmodul Russisch 
für Lehramtskandidat*innen 

PM: 2 SÜ (LA), 4 SWS, 7 LP 

BA-Arbeit: PM (im 1. HF): 12 LP Abschlussklausur: PM: 2 LP 

5 
Vertiefung Wissenschaft + Kultur Russisch 

PM: 1 HS zur russischen SW oder LW + 
1 WÜ russ. Medien-/Landeskunde 

4 SWS, 12 LP 

Aufbau 

4 
Aufbau Sprache Russisch  

PM: 2 Ü, 12 SWS, 10 LP 
Aufbau Wissenschaft + Kultur Russisch  

PM: 1 PS SW + 1 PS LW + 1 RV/V zur slav. Kultur-
geschichte oder russischen Geschichte (reduzierter An-

spruch), 6 SWS, 12 LP 
ÜK* 

PM: 10 LP 

3 

Basis 

2 
Basis Sprache Russisch  

PM: 2 Ü, 12 SWS, 10 LP 

Basis Wissenschaft 

PM: 4 EV, 9 SWS, 12 LP 
1 

* Für eine Fortsetzung des Bachelorstudiums im Master of Education müssen im ÜK-Bereich Leistungspunkte im Bereich der Bildungswissenschaften, der Fachdidaktik 
sowie der berufsorientierenden Praktika absolviert worden sein. Details können dem Allgemeinen Teil der Bachelorprüfungsordnung der Neuphilologischen Fakultät, der 
Ordnung für die bildungswissenschaftlichen Studienanteile in der Lehramtsoption der Bachelorstudiengänge sowie dem Allgemeinen Teil der Zulassungsordnung für die 
Master-of-Education-Studiengänge entnommen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 

Modulübersicht Begleitfach (Fachanteil 25%) → 35 LP  
 

Phase Semester Module 

Vertiefung 
6 

 

 
 

5 

Aufbau 

4 
 

Aufbau Sprache – R, P, T, SK, B 
WPM: 2 Ü, 12 (8)1 SWS, 10 LP 
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Aufbau Wissenschaft (25) Sprach- und Kulturwissenschaft 
WPM: 2 EV SW + 1 PS SW + 1 RV, 8 SWS, 15 LP 

 
ODER 

 
Aufbau Wissenschaft (25) Literatur- und Kulturwissenschaft 

WPM: 2 EV LW + 1 PS LW + 1 RV, 9 SWS, 15 LP 
3 

Einführung 

2 
 

Basis Sprache – R, P, T, SK, B 
WPM: 2 Ü, 12 (8)1 SWS, 10 LP 

 
 

 

1 

1 Die Sprachübungen zum Russischen sind in der Basis- und Aufbauphase jeweils 6-stündig pro Semester, Tschechisch, Polnisch, die Nachfolgesprachen des Serbo-

kroatischen (Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/Serbisch) und Bulgarisch jeweils 4-stündig; die geringere Kontaktzeit wird durch eine erhöhte Anforderung in Vor- und 

Nachbereitung ausgeglichen. 

 

 

 

 

 



 
 

 

Basismodule 

 

Basismodul Spracherwerb Russisch, (BS – R)  

Verwendbarkeit: WPM für Sl 75, Sl 50 A und Sl 25; PM für Sl 50 B 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Sprachübung I Ü 6 1-2 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                

3 LP 
1 LP 
1 LP 

5 

Sprachübung II Ü 6 2-3 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                 

3 LP 
1 LP 
1 LP 

5 

  12    10 

 

 

Basismodul Spracherwerb Polnisch, Tschechisch, die Nachfolgesprachen des Serbokroatischen (Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/ 

Serbisch), Bulgarisch (BS – P, T, SK, B)  

Verwendbarkeit: WPM für Sl 75, Sl 50 A und Sl 25  
 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Sprachübung I Ü 4 1-2 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                

2 LP 
2 LP 
1 LP 

5 

Sprachübung II Ü 4 2-3 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                 

2 LP 
2 LP 
1 LP 

5 

  8    10 



 
 

 
 

Basismodul Wissenschaft (BW)  

Verwendbarkeit: PM für Sl 75, Sl 50 A, und Sl 50 B 
 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Einführung in die Sprachwissenschaft – 
Diachroner Teil 

EV 2 1-2 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (KL)                

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

Einführung in die Sprachwissenschaft – 
Synchroner Teil 

EV 2 1-2 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (KL)                 

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

Einführung in die Literaturwissenschaft – 
Allgemeiner Teil 

EV 3 1-2 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (KL)                 

1,5 LP 
1 LP 

0,5 LP 
3 

Einführung in die Literaturwissenschaft – 
Besonderer Teil* 

EV 2 1-2 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (HA)                 

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

  9    12 

* Der „Besondere Teil“ wird nur dann zum Russischen besucht, wenn der Studiengang dies zwingend vorsieht (dies ist der Fall im B.A. Variante B („Russisch Lehramtsopti-

on“), Fachanteil 50% sowie im B.A. 25% mit Russisch als gewählter Sprache und mit Literaturwissenschaft als gewählter Spezialisierung). In den anderen Studiengängen 

wird der „Besondere Teil“ der Einführung in die Literaturwissenschaft in der Regel zur zweiten, nicht-russischen, Sprache absolviert. 

 



 
 

 
Aufbaumodule 

 

 

Aufbaumodul Spracherwerb Russisch (AS – R)  

Verwendbarkeit: WPM für Sl 75, Sl 50 A und Sl 25; PM für Sl 50 B 
 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Sprachübung III Ü 6 3-4 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                

3 LP 
1 LP 
1 LP 

5 

Sprachübung IV Ü 6 4-5 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                 

3 LP 
1 LP 
1 LP 

5 

  12    10 

 

Aufbaumodul Spracherwerb Polnisch, Tschechisch, die Nachfolgesprachen des Serbokroatischen (Bosnisch/Kroatisch/Montenegrinisch/ Ser-

bisch), Bulgarisch (AS – P, T, SK, B)  

Verwendbarkeit: WPM für Sl 75, Sl 50 A und Sl 25 
 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Sprachübung III Ü 4 3-4 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                

2 LP 
2 LP 
1 LP 

5 

Sprachübung IV Ü 4 4-5 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                 

2 LP 
2 LP 
1 LP 

5 

  8    10 

 



 
 

 

Aufbaumodul Wissenschaft – Sprachwissenschaft (AW – SW)  

Verwendbarkeit: PM für Sl 75, WPM für Sl 50 A 
 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Proseminar zur slavischen Sprachwissenschaft 
in der ersten der gewählten slavischen Sprachen 

PS 2 3-4 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (HA) 

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Proseminar zur slavischen Sprachwissenschaft in 
der zweiten der gewählten slavischen Sprachen 

PS 2 3-4 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (HA) 

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

  4    10 

 

 

Aufbaumodul Wissenschaft – Literaturwissenschaft (AW – LW)  

Verwendbarkeit: PM für Sl 75, WPM für Sl 50 A 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Proseminar zur slavischen Literaturwissenschaft 
in der ersten der gewählten slavischen Sprachen 

PS 2 3-4 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (HA) 

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Proseminar zur slavischen Literaturwissenschaft 
in der zweiten der gewählten slavischen Sprachen 

PS 2 3-4 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (HA) 

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

  4    10 

 

 

 

 



 
 

Aufbaumodul Wissenschaft und Kultur 

Verwendbarkeit: PM für Sl 50 B 
 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Proseminar zur russischen Sprachwissenschaft  PS 2 3-4 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (HA)               

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Proseminar zur russischen Literaturwissenschaft PS 2 3-4 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (HA)                

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Vorlesung zur slavischen Kulturgeschichte oder zur 
russischen Geschichte (reduzierter Anspruch) 

RV/V 
(red.) 

2 3-4 
Kontaktzeit                            
Leistungsnachweis*               

1 LP 
1 LP 

2 

  6    12 

* In der Ringvorlesung und in den Vorlesungen der osteuropäischen Geschichte wird die Art des benoteten Leistungsnachweises von den Dozierenden festgelegt. 

 

 

 

 

Aufbaumodul Wissenschaft 25 Sprach- und Kulturwissenschaft (AW 25 SKW)  

Verwendbarkeit: WPM für Sl 25 
 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Einführung in die Sprachwissenschaft – 
Diachroner Teil 

EV 2 3 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (KL)                

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

Einführung in die Sprachwissenschaft – 
Synchroner Teil 

EV 2 3 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (KL)                 

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

Proseminar zur slavischen Sprachwissen-
schaft in der gewählten slavischen Sprache 

PS 2 4 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (HA)                 

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 



 
 

Ringvorlesung zur Kultur- und Geistesge-
schichte der slavischen Völker 

RV 2 3-4 
Kontaktzeit                            
Leistungsnachweis*                

1 LP 
3 LP 

4 

  8    15 

* In der Ringvorlesung und in den Vorlesungen der osteuropäischen Geschichte wird die Art des benoteten Leistungsnachweises von den Dozierenden festgelegt. 

 
 
 
 
 
Aufbaumodul Wissenschaft (25) Literatur- und Kulturwissenschaft (AW 25 LKW) 

Verwendbarkeit: WPM für SI 25 
 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Einführung in die Literaturwissenschaft – 
Allgemeiner Teil 

EV 3 3 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (KL)                 

1,5 LP 
1 LP 

0,5 LP 
3 

Einführung in die Literaturwissenschaft – 
Besonderer Teil in der gewählten slavischen 
Sprache 

EV 2 3 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (HA)                 

1 LP 
1,5 LP 
0,5 LP 

3 

Proseminar zur slavischen Literaturwissen-
schaft in der gewählten slavischen Sprache 

PS 2 4 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis (HA)                 

1 LP 
1,5 LP 
2,5 LP 

5 

Ringvorlesung zur Kultur- und Geistesge-
schichte der slavischen Völker 

RV 2 3-4 
Kontaktzeit                            
Leistungsnachweis*                

1 LP 
3 LP 

4 

  9    15 

* In der Ringvorlesung und in den Vorlesungen der osteuropäischen Geschichte wird die Art des benoteten Leistungsnachweises von den Dozierenden festgelegt. 

 
 

 
 
 
 
 



 
 

Vertiefungsmodule 

 

 

Vertiefungsmodul Spracherwerb 75 (VS – 75)*   

Verwendbarkeit: PM für Sl 75 
 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Sprachübung zur ersten gewählten slavischen 
Sprache 

SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

Sprachübung zur zweiten gewählten slavischen 
Sprache 

SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

Sprachübung zur ersten oder zweiten gewählten 
slavischen Sprache 

SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

  6    9 

* Jede studierte Sprache muss mit mindestens einer SÜ abgedeckt werden, die dritte SÜ ist frei zwischen studierten Sprachen wählbar. 

 

 

Vertiefungsmodul Spracherwerb Russisch* 

Verwendbarkeit: PM für Sl 50 B 
 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Sprachübung Russisch SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

Sprachübung Russisch SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 



 
 

Sprachübung Russisch SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

  6    9 

* Voraussetzung für die Teilnahme an Lehrveranstaltungen im Vertiefungsmodul „Spracherwerb Russisch“ ist der erfolgreiche Abschluss des Aufbaumodus „Spracher-

werb Russisch“.  

 
 

 
 

Vertiefungsmodul Russisch für Lehramtskandidat*innen1 

Verwendbarkeit: PM für Sl 50 B 
 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Sprachübung Russisch Lehramt  SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

Sprachübung Russisch Lehramt SÜ 2 5-6 
Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis                 

1 LP 
1 LP 
1 LP 

3 

Zusätzliches Ref./Übers./HA i.d. Fremdspra-
che/Teilnahme am Mentorenprogramm in einer SÜ 

  5-6 Vorbereitung  1 LP 1 

  4    7 

1 Voraussetzung für die Teilnahme an Lehrveranstaltungen im Vertiefungsmodul „Russisch für Lehramtskandidat*innen“ ist der erfolgreiche Abschluss des Aufbaumo-

dus „Spracherwerb Russisch“.  

 

 
 
 
 
 
 
 



 
Vertiefungsmodul Wissenschaft 75 (VW 75)   

Verwendbarkeit: PM für Sl 75 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

HS zur Sprachwissenschaft in einer der 
beiden gewählten slavischen Sprachen HS 2 5-6 

Kontaktzeit                             
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis  
Hausarbeit            

1 LP 
3 LP 
1 LP 
3 LP 

8 

HS zur Literaturwissenschaft in der anderen 
der gewählten slavischen Sprachen HS 2 5-6 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung                
Leistungsnachweis  
Hausarbeit           

1 LP 
3 LP 
1 LP 
3 LP 

8 

  4    16 

 
 
 

Vertiefungsmodul Kultur (VK 75%)*  

Verwendbarkeit: PM für Sl 75 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Wissenschaftliche Übung oder Vorlesung 
WÜ 

2 5-6 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung               
Leistungsnachweis           

1 LP 
2 LP 
1 LP 4 

V Kontaktzeit                             
Leistungsnachweis           

1 LP 
3 LP 

Wissenschaftliche Übung oder Vorlesung 
oder Ringvorlesung 

WÜ 
2 5-6 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung               
Leistungsnachweis           

1 LP 
2 LP 
1 LP 4 

V/RV Kontaktzeit                             
Leistungsnachweis           

1 LP 
3 LP 

  4    8 

* Werden zwei WÜ/V belegt, so müssen diese beide studierten Sprachen und beide studierten Schwerpunkte (Literatur- und Sprachwissenschaft) abdecken. Wird die 
Ringvorlesung gewählt, so ist die WÜ/V frei zwischen den studierten Sprachen und Schwerpunkten wählbar. 



 

 
Vertiefungsmodul Wissenschaft 50 (VW 50)  

Verwendbarkeit: PM für Sl 50 A 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

HS zur Sprach- oder Literaturwissenschaft in 
einer der beiden gewählten slavischen 
Sprachen (wie Schwerpunkt im AW) 

HS  2 5-6 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung               
Leistungsnachweis     
Hausarbeit            

1 LP 
3 LP 
1 LP 
3 LP 

8 

Ringvorlesung oder Wissenschaftliche 
Übung/Vorlesung Sprach- oder 
Literaturwissenschaft (wie Schwerpunkt im 
AW) (reduzierter Anspruch) 

WÜ (red.) 
2 5-6 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung               
Leistungsnachweis                

1 LP 
0,5 LP 
0,5 LP 2 

V/RV (red.) Kontaktzeit 
Leistungsnachweis 

1 LP 
1 LP 

  4    10 

 

 

 

Vertiefungsmodul Wissenschaft + Kultur Russisch (VWK) 

Verwendbarkeit: PM für Sl 50 B 

Titel der Veranstaltung Art SWS Empf. Sem. Leistung für LP Gesamtaufwand LP 

Hauptseminar zur russischen  
Sprach- oder Literaturwissenschaft* HS  2 4-5 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung               
Leistungsnachweis     
Hausarbeit            

1 LP 
3 LP 
1 LP 
3 LP 

8 

Wissenschaftliche Übung zur russischen 
Landes-/Medienkunde WÜ 2 4-5 

Kontaktzeit                            
Vor-/Nachbereitung               
Leistungsnachweis                

1 LP 
2 LP 
1 LP 

4 

  4    12 

* Voraussetzung für die Teilnahme am Hauptseminar ist der erfolgreiche Abschluss des jeweiligen Proseminars im Aufbaumodul.  
 



 
 
  
Übergreifende Kompetenzen: 
 
Übergreifende Kompetenzen: Hauptfach 75% (20 LP) und 1.+2. Hauptfach 50% (10 LP): Pflichtmodul gemäß Anlage 1 der Bachelor-
Prüfungsordnung – Allgemeiner Teil. 
 
 

 
 
Prüfungsphase: 
 
Bachelorarbeit (12 LP) (Hauptfach 75% und 1. Hauptfach 50%, Variante A und B: Pflichtmodul) – Bachelorarbeit gemäß § 5 dieser 
Prüfungsordnung und § 16 der Prüfungsordnung – Allgemeiner Teil. 
 
Abschlussklausur (Hauptfach 75% und 1. + 2. Hauptfach 50%: Pflichtmodul): B.A. 75%: 3 Zeitstunden (8 LP); B.A. 50%: 2,5 Zeitstunden (2 LP) – 
Abschlussklausur gemäß § 6 dieser Prüfungsordnung und § 18 der Prüfungsordnung – Allgemeiner Teil. 

 
 
 
 
Veröffentlicht im Mitteilungsblatt des Rektors vom 31. März 2022, S. 629 ff. 
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